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Il FEDORA – Premio Generali per l’Opera 2018 è stato assegnato a Seven Stones, 

coproduzione del Festival di Aix-en-Provence, durante una cerimonia che si è svolta nei giorni 

scorsi a Monaco (Germania). Giunge così al terzo anno la collaborazione di Generali con 

FEDORA – The European Circle of Philanthropists of Opera and Ballet, “a conferma 

dell’impegno del Gruppo nel promuovere ricerca e innovazione in ambito musicale”. 

“Generali è orgogliosa di supportare la partnership con FEDORA – ha affermato Philippe 

Donnet, CEO del Gruppo Generali – sostenendo una nuova generazione di artisti di talento 

in modo da garantire il futuro dell’opera in Europa, alimentando nuove produzioni espressione 

di ricerca e innovazione e condividendo questo patrimonio con la comunità”. 

Il riconoscimento, spiega il Gruppo del Leone in una nota, “premia team internazionali di 

coproduzione di talento formati da partner che collaborano alla creazione di nuove opere; 

coloro che presentano progetti di artisti provenienti da diversi background artistici e il cui 

obiettivo consiste nella messa in scena di opere teatrali composte o riscoperte in tempi recenti 

o che non sono ancora state rappresentate. La finalità è quella di preservare e garantire la 

trasmissione del patrimonio musicale, nonché di promuovere il continuo sviluppo creativo di 

giovani talenti e di questa forma d’arte”. 

FEDORA opera in stretta collaborazione con l’organizzazione Opera Europa – the 

Professional Association of Opera Houses and Festivals in Europe (Associazione 

Professionale dei Teatri d’Opera e Festival operistici in Europa), rete professionale che 

rappresenta oltre 170 compagnie liriche e opera festival in 43 Paesi europei. 

Intermedia Channel 
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http://www.intermediachannel.it/assegnato-a-seven-stones-coproduzione-del-festival-di-aix-en-provence-il-fedora-premio-generali-per-lopera/
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A Quiet Evening of Dance, an evening of work by celebrated American choreographer William Forsythe produced by 

Sadler’s Wells, has won the 100,000 Euro prestigious prize FEDORA – VAN CLEEF & ARPELS Prize for Ballet 2018. 

A Quiet Evening of Dance was selected by a jury who chose the production because of the variety of dancers involved with 

the project, and the intriguing idea of much of the work’s only accompanying sound track being the performers themselves. 

A Quiet Evening of Dance receives its world premiere at Sadler’s Wells from 4 – 6 October. 

For this unusual configuration of new and existing work, Forsythe creates an intimate, pure evening of choreography, 

stripped down to its essence. 

The intricate phrasing of the dancers’ breath is the primary accompaniment for a distillation of the geometric origins of 

classical ballet, which explores themes of space and time. 

Including Rauf “RubberLegz” Yasit and his take on contemporary and breakdance, the evening is performed by seven of 

Forsythe’s most trusted collaborators,exploring new shapes and modes of movement. 

Nicholas Payne, member of the jury and Director of Opera Europa, 

said: “Sadler’s Wells has a matchless record in nurturing innovative dance. The FEDORA jury, which brought together 

16B

https://www.thewonderfulworldofdance.com/quiet-evening-dance-wins-prestigious-fedora-prize
http://www.fedora-platform.com/
https://www.sadlerswells.com/


directors of six of the world’s leading ballet companies, was convinced by its commitment both to unerring quality and to 

ensuring the programme’s wide accessibility.” 

The three other finalists in the ballet category were Story Water by Emanuel Gat Dance, Romeo and Juliet by National 

Theatre Brno, and Ignite by Birmingham Royal Ballet. 

In addition to the main prize, the production received crowdfunding of over 2,000 Euros through the FEDORA Platform, 

which will go towards touring the production and was acknowledged with a diploma at the award ceremony. 

Seven Stones, a new opera co-production led by the Aix-en-Provence Festival, won the FEDORA – GENERALI Prize for 

Opera 2018, while a prize was also awarded to The True Story of King Kong, an interdisciplinary opera co-production lead by 

Theater Magdeburg, for obtaining the highest number of public votes on the new FEDORA Platform. 

A Quiet Evening of Dance is part of Sadler’s Wells’ 20th anniversary celebrations, and is among 20 commissions 

celebrating 20 years of the current building, which opened in 1998. 

Last year’s FEDORA Prize winner in the ballet category was L-E-V’s Love Chapter 2 by Sharon Eyal and her co-creator Gai 

Behar. Eyal became a Sadler’s Wells Associate Artist in 2018, and presents the UK premiere of Love Chapter 2 at Sadler’s 

Wells on 13 & 14 July. 

  



Blauweiß beschirmt vor einer plötzlich herabstürzenden Regenwand erreichen die feinen 

Gäste die Boutique von Van Cleef & Arpels. Sie können sich fühlen wie einst George 

Balanchine, nur dass die Rettung vor einem Wolkenbruch auf sie wohl kaum so beflügelnd 

wirkt wie weiland auf den Meister der Neoklassik. Der nämlich hatte bei einem 

Gewittersturm in der New Yorker Schmuckfiliale selben Namens Schutz gefunden und 

choreografierte daraufhin 1967 seinen Dreiteiler "Jewels". 

Es ist eine erlesene Runde etablierter Geld- und Kulturgranden, die sich zu einer 

Preisverleihung mit angemessen edlem Begleitprogramm eingefunden hat, um die von einer 

achtköpfigen Fachjury erkorenen Sieger aus acht Bewerbern zu präsentieren. Ausgelobt sind 

bei den Fedora-Preisen zwei satt mit 150 000 beziehungsweise 100 000 Euro dotierte 

Geldpreise für Oper und Ballett sowie erstmals zwei symbolische Preise. Über einen der 

beiden Letzteren freut sich das Theater Magdeburg mit seiner Puppentheater-Oper "The True 

Story of King Kong", die sich interdisziplinär dem Fremden, dem Andersartigen widmet und 

dafür die meisten Publikumsstimmen auf der neuen Fedora-Plattform erhielt. Diese umfasst 

19 Opern- und Ballettorganisationen in 13 europäischen Ländern, mit zwei Millionen Euro 

kofinanziert durch das Programm Kreatives Europa der Europäischen Union. 

Einer aber räumt ab an diesem Nachmittag im Probenhaus des Bayerischen Staatsballetts, 

bekommt die 100 000 Euro von Van Cleef & Arpels sowie den Preis für die erfolgreichste 

Crowdfunding-Kampagne: "A Quiet Evening", ein intimes Tanzstück, das der Stille und dem 

Zuhören gewidmet ist, und, wie alle anderen Nominierten auch, derweil nur als Projekt 

existiert und erneuernd wirken soll. Der von Generali ausgestattete Opernpreis geht an das 

Musiktheaterprojekt "Seven Stones", das am 7. Juli beim Opernfestival in Aix-en-Provence 

uraufgeführt wird. Der Komponist Ondřej Adámek, am Abend zuvor auch Gast bei der 

Münchener Biennale, gilt nicht wenigen als Begabtester unter seinen Zeitgenossen, ist aber 

mit 39 wie all seine Mit-Nominierten nicht mehr ganz jung. 

Fedora will fördern und nicht ein Lebenswerk versilbern, heißt es. William Forsythe, 

Jahrgang 1949 und Choreograf von "A Quiet Evening of Dance", ist allerdings doch 

beträchtlich älter als alle anderen und bedankt sich freudig "für den Preis für einen älteren 

Mann". Unermüdlicher Ballettneuerer seit Ende der Siebzigerjahre, arbeitet er an dem 

bewusst intimen Projekt, das am 4. Oktober beim Londoner Sadler's Wells Theatre 

uraufgeführt wird, erstmals mit dem atemberaubenden Körperverknoter Rauf 

"Rubberlegz" Yasit. 
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https://festival-aix.com/fr/blog/actualite/seven-stones-remporte-le-prix-fedora-generali-pour-lopera
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ParisEs gibt nicht viele Opernhäuser auf der Welt, die einen eigenen See im Keller haben. Wahrscheinlich ist die Opera Garnier in Paris 
sogar die einzige. Im fünften Untergeschoss erstreckt sich fast über die gesamte Grundfläche des 1875 eröffneten Hauses, dessen Bau 
unter Napoleon III. begonnen wurde, ein natürliches Gewässer. 

Der See entstand auf spontane Weise, als die Baugrube ausgehoben wurde. Anfangs versuchte man, das Wasser abzupumpen, doch 
schließlich ergaben sich die Bauherren in ihr Schicksal und fassten den See in solides Mauerwerk ein. Wer zu einer der seltenen 
Besichtigungen gelangt, kann große Goldfische bewundern, die sich im Wasser tummeln. 

Neun Stockwerke über dem See wartet die Oper mit einer weiteren Besonderheit auf, den Büros von Fedora. Fedora ist eine europäische 
Plattform, die Oper und Ballett unterstützt, Innovationen fördert und die Kultureinrichtungen auf Veränderungen in der Finanzierung 
vorbereiten will.  

80 Häuser sind bislang angeschlossen. „Das klassische Modell der Finanzierung, bei dem der größte Teil der Budgets vom Staat kam, ist 
heute überholt, man ist mehr und mehr auf private Mittel angewiesen“, erläutert Edilia Gänz, Direktorin von Fedora in Paris, wo die 
Plattform im Februar 2014 gegründet wurde. 

Wichtigste Aktivität ist die Vergabe zweier Preise, einer für Oper und einer für Ballett, den die Hauptsponsoren Generali und Van Cleef & 
Arpels finanzieren. Nominiert werden jeweils acht Werke, die sich durch besondere neue Akzente auszeichnen sollen, um ein jüngeres 
Publikum zu gewinnen.  

Die Preisverleihung findet in diesem Jahr am 7. Juni in München statt. In die engere Auswahl gekommen sind beispielsweise „The true story 
of King Kong“ aus Magdeburg, bei der über „die Hintergründe des Mordes an King Kong ermittelt“ wird  und „Les Bienveillants“ der Opera 
Vlaanderen nach dem Roman von Jonathan Littel. 

Das Durchschnittsalter von Oper- und Ballettbesuchern liegt bei 54 Jahren – zu hoch, um diesem Zweig des Kulturbetriebs im Selbstlauf 
eine glänzende Zukunft zu sichern. Hinzu kommt, dass weltweit rund drei Viertel der Aufführungen auf Werke von nur zehn Komponisten 
entfällt.  

Die sind zwar alle Publikumslieblinge, doch eine gewisse Monotonie lässt sich da nicht leugnen. Deshalb bemüht sich Fedora, zur Schaffung 
neuer Inhalte zu ermutigen. 

Bei der Preisvergabe kann das Publikum mittlerweile mitstimmen, es gibt einen „Favoriten des Publikums“. Für alle acht Finalisten in den 
beiden Kategorien Oper und Ballett wirbt Fedora auf der eigenen Webseite, wo das Projekt erläutert und in einem kurzen Video vorgestellt 
wird. Damit verbunden ist ein Spendenaufruf. 

Die Verbesserung des Fundraisings ist inzwischen ein weiterer wichtiger Teil der Fedora-Aktivität. Nicht alle Opernhäuser haben bereits 
einen europäischen oder internationalen Freundeskreis, verfügen über digitalisierte Aktivitäten oder wissen, wie erfolgreiche Spielstätten 
neue Spender gewinnen.  

An dieser Stelle will Fedora weiterhelfen: „Wir wollen vor allem erreichen, dass die Opernhäuser, die sich noch nicht auf einem hohen 
Standard des Fundraisings bewegen, mehr Sichtbarkeit und Unterstützung bekommen und nicht mehr alleine strampeln müssen“, sagt 
Gänz. 

Besonders originell bei der Verbesserung des Spendenwesens ist die Europäisierung des Steuerrechts von unten, die von Paris aus 
betrieben wird. Wer heute beispielsweise in Deutschland lebt, aber vielleicht ein Opernhaus in Dublin in sein Herz geschlossen hat, kann 
zwar dafür spenden. Steuerlich absetzbar ist das aber nicht, im Gegensatz zu einer Gabe innerhalb der Bundesrepublik. 
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https://www.fedora-platform.com/
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An dieser Stelle hilft Fedora dem Europa der Kultur auf die Sprünge. „In drei Jahren wollen wir so weit sein, dass man automatisch eine 
national anerkannte Spendenquittung erhält, wenn man über Fedora gezielt ein bestimmtes Projekt im Ausland unterstützt“, beschreibt 
Gänz das Ziel ihrer Organisation, die seit 2017 auch mit zwei Millionen Euro von der EU gefördert wird. Gänz fügt realistisch hinzu:. „Wir 
können die Steuergesetze nicht ändern, aber wir können es erreichen, dass Spenden europaweit anerkannt werden.“ 

Die Kulturorganisation arbeitet zu diesem Zweck mit Transnational Giving Europe (TGE) zusammen, einer Initiative, die ein „Europa der 
Philanthropie“ schaffen will. Mit einer bestimmten Zahl von Ländern und repräsentativen Stiftungen schafft TGE es schon heute, in Europa 
die Grenzen für Spenden einzureißen.  

Für eine begrenzte Zahl von europäischen Projekten kann man sich in Deutschland an die Maecenata-Stiftung wenden, die eine 
Spendenquittung ausstellt und sich verpflichtet, das Geld an den gewünschten Empfänger zu leiten. 

Bis das auf breiterer Basis und automatisiert im Netzwerk von Fedora funktioniert, wird noch etwas Zeit vergehen. Aber der Anfang ist 
geschafft. Die in Paris ansässige Initiative arbeitet parallel daran, alle angeschlossenen 80 Häuser auf ein ähnliches Niveau der 
Digitalisierung zu heben, um Transaktionen zu vereinfachen und auch damit die Schwelle zu senken, die jüngere Interessenten noch von 
einem Besuch von Oper oder Ballett abhält. 

Jean Monnet als einer der Urheber des vereinigten Europas sagte einmal, wenn er noch einmal anfangen könne, würde er versuchen, 
Europa über die Kultur zur vereinen. Fedora zeigt, dass das möglich ist und sich sogar die besonders hartnäckigen Steuergrenzen zumindest 
partiell aufheben lassen. 
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https://www.wiwo.de/weltgeschichte-mit-originellen-massnahmen-will-paris-das-opernpublikum-verjuengen/21138380.html
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